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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 26 Oktober

Da das Unwohlsein welches der Kaiser sich auf
der Rückreise von Mailand zugezogen hat demselben die
Eröffnung des Reichstages unmöglich macht so wird bei
der ebenfalls durch Unwohlsein erzwungenen Abwesenheit
des Reichskannzlers die Eröffnung des Reichstages dem
Präsidenten des Reichskanzlei amts zufallen Wenn schon
die Veranlassung betaue lich ist welche der verlängerten Ab
wesenheit des Fürsten Bismarck zu Grunde liegt so gilt
dies noch mehr von den Folgen derselben Die mit so gro
ßer Emsigkeit verbreiteren Gerüchte daß der Reichskanzler
sich mit der Absicht trage auf eine veränderte Gestaltung
der Parteien hinzuwirken werden um so leichter Glauben
finden Bis jetzt liegt keine Thatsache vor welche bewiese
daß diese Gerüchte begründet sind und so bleibt denn auch
das zweifelhaft ob dieselben nur bestimmt sind prophylaktisch
zu wirken oder ob die Furcht vor Gespenstern am misten
Theil daran trägt

Den neuesten Berichten aus Varzin zufolge ist der
Reichskanzler allerdings wieder neuralgischen Ai fällen
ausgesetzt aber sie stellen sich seltener und weniger heftig
ein Er ist nicht gehindert Jagdpartien zu unternehmen
und vornehmlich dem Fischfang in seinen Forelleoteichen
obzuliegen Er widmet der Züchtung dieser Fische eine
nicht geringe Sorgfalt und ist nach seiner Aeußerung stets
darauf bedacht eine Sonderuvg der jüngeren Brüt zu ver
anlassen weil wie in anderen Sphären die Kleinen von
den Großen gefressen werden

Auf Grund der Vorschläge der Reichskommission
bezüglich weiterer Polarforschungen ist dem Bundesrathe be
reits eine Vorlage betreffend die Aussendung einer deutschen
Nordpol Expedition gemacht worden

Der Plan zur Errichtung eines Reichs Gefund
heitSamts ist im Reichskanzleramte bereits ausgearbeitet
Es heißt die ordentlichen Mitglieder dieses Organes die in
Berlin ihren Sitz haben sollen würden vorerst aus einem
VerwaltungSbeamten und zwei Aerzten oder statt der beiden
Aerzte aus einem Statistiker und einem Arzte bestehen
Als eine der Hauptaufgaben des Organs bezeichnet man
uns die Herstellung einer medizinischen Statistik für Deutsch
land wozu die Vorarbeiten bereits geliefert sind eine Auf
gabe die zu lösen Privatvereine sich bisher vergeblich be
mühten

Im Einverstäudniß mit dem Minister der geistli
chen Angelegenheiten hat der Evangelische Ober Kirchenrath
durch Erlaß vom 2V d M bestimmt daß auch am Refor
mationsfeste d Js eine Kollekte in den evangelischen Kir
chen der seinem Aussichtskreise angehörige Provinzen zum

Besten der evangelischen Gustav Adolf Stiftung abgehalten
werde

Aus Turin 25 Oktober übermittelt W T B
folgende Depesche

Wie die hiesige Gazetta piemonteft meldet hat der
Deutsche Kaiser in einer am gestrigen Tage von Botzen
aus an den König Viktor Emanuel g richteten Depesche
den Gefühlen herzlichster Dankbarkeit für alle die Aufmerk
samkeiten nochmals Ausdruck gegeben mit denen er wäh
rend seines ihm ewig denkwürdigen Aufenthaltes in Mai
land überhäuft worden sei und besonders hervorgehoben
die Begegnung mit dem Könige von Italien sei um des
willen zu einem Moment von historischer Bedeutung gewor
den weil der Kaiser und der König von Italien von der
Vorsehung an die Spitze von zwei Nationen gestellt worden
seien die nach langen Kämpfen endlich ihre Einheit er
rungen hätten

Der König meldet das Blatt weiter habe dem Kaiser
fü seine gütigen und freundlichen Worte alsbald telegra
phisch gedankt denselben versichert vie Erinnerung an den
ihm so angenehmen und werthvollen Besuch des Kaisers
werde niemals aus seinem Herzen schwinden und dann
hinzugefügt Von der Vorsehung zur Eisüllung des näm
lichen Mandates berufen können wir über das erreichte Re
sultat nur die lebhafteste Freude empfinden Die nämliche
Lage in der sich die beiven Völker und deren Fürsten be
finden wird die Bande wahrer Freundschaft die uns schon
aus so viel anderen Gründen verbinden immer fester und
fester knüpfen

Um den dem Mailänder Rathhause abgestatteten
kaiserlichen Besuch auch durch ein äußeres Andenken in der
Erinnerung zu fixeren war ein mit einer Dekoration nach
Art der alten Gebetbücher e krtts Pergamentblatt aufge
legt In einer Ecke zeigte dasselbe die verbundenen Wap
pen des deutschen Reichs und des savohischen Königshauses
auf azurblauem Grunde Ueber der heraldischen Verzierung
erblickte man den italienischen Stern durch dessen Strahlen
sich ein Band schlang welche den Vers des Ovid Hua
lis äovst esss sororsm trug Auf der ersten Seit des
Pergamentblattes stand folgende Inschrift

Zum ewigen Andenken an den 18 bis 22 Okto
ber 1875 zeichneten Kaiser Wilhelm von Deutschland bei
seinem Besuche Mailands und König Viktor Emanuel
in dem großen Rathssaal dieses Blatt und errichteten
dadurch den zwischen beiden Fürsten und Völkern beste
henden Freundschaftsbund im Interesse der Civilisation
und des Weltfriedens

Der Kaiser versah das ihm dargereichte Blatt mit sei
nem Namenszuge ihm folgten König Viktor Emanuel und
das gesammte Stadtmnnizipium

Die Enthüllung des Stein Denkmals
Berlin den 26 Oktober

Zur Feier der Enthüllung des Denk
mals für den Minister Freiherrn vom Stein
hatten sich heute Vormittag bald nach 16 Uhr zahlreiche
Theilnehmer in und vor dem Abgeordnetenhause eingefun
den Der Festplatz selbst war im weiten Umkreise von
zahlreichen Menschenmassen umgeben Dem Denkmal ge
genüber war ein mit Flaggen und Topfgewächsen dekorirtes
Zelt für die Aufnahme der Königlichen Familie errichtet
rechts und links daoon waren zwei roth drappirte Tribünen
erbaut rund um das Denkmal ein Podium zur Aufnahme
der Festtheilnehmer Die Häuser des Dönhofsplatzes hat
ten mit Flaggen und Guirlanden einen reichen Schmuck
angelegt

Um 11 2 Uhr wurde der für das Fundament des
Denkmals bestimmte Schlußstein aus dem Abgeordneten
Haufe an daS Denkmal gebracht Eine Viertelstunde später
geleitete unter Vortritt von drei Deputationen der Korps
der hiesigen Universität welche in Wichs erschienen waren
der General Feldmarschall Graf v Moltke der von Sei
ten der versammelten Festtheilnehmer vielfache Glückwünsche
zu seinem heutigen 75 Geburtstage empfangen hatte die
Gräfin von Kielmannsegge und deren Familie auf
die ihnen zur Rechten des Denkmals bestimmten Plätze
Ebendaselbst nahmen ihre Aufstellung die Mitglieder des
Denkmalkomites unter ihnen Geheimer Rath Dr P e r tz
der Präsident des Reichstages Herr von Forckenbeck mit
der Amtskette des Oberbürgermeisters von Breslau Hof
und Domprediger vr Kögel der Vorsteher der königl
Ministerial Baukommission mit dm bei der Ausführung
thätig gewesenen Künstlern und Handwerksmeistern Aus
den Tribünen hatten inzwischen zahlreiche Mitglieder der
Generalität sowie der hiesigen höchsten Reichs und Staats
behörden Platz genommen Anwesend war das gesammte
preußische Staatsministerium General Feldmarschall Graf
Wrangel der Chef der Admiralität Admiral von
Stofch General von Podbielski Generallieutenant
von Pape Generslwajor v 0 n Neumann Kommandant
von Berlin und viele andere Offiziere der Armee und
Marine

Das Auswärtige Amt wurde durch den Staatssekretär
von Bülow vertreten Ebenso waren mehrere Mitglie
der des Bundesraths und etwa 16V Mitglieder des Land
und des Reichstags anwesend der Lsctor mgAiiiÜLUs der
hiesigen Universität Professor Dr Dillmann und die
Dekane in Amtstracht ferner der Senat der hiesigen Aka
demie der Künste gleichfalls in Amtstracht sowie mehrere
Vertreter der evangelischen Geistlichkeit Berlins Seitens
der Stadt Berlin war die Deputation des Magistrats unter
Führung des Oberbürgermeisters Hob recht Bürgermei

Der Käfig des Löwen
Original Novells von R Röttger

13 Fortsetzung
Cinapro hatte Gisella s Stimme erkannt sollte sie ihn

überhört haben und sich scheuen vor einem Fremden zu
erscheinen

Geht nur, sagte er zu Gaston und sagt der Signo
rina daß ich hier bin

Gaston ging kehrte aber nach einiger Zeit wieder zu
rück und begann als ob Cinapro auf nichts weiter wartete
die Fortsetzung seiner Erklärung der Thiere

Hier ist der große sibirische Bär ein wahres
Habt Ihr der Signorina denn nicht gesagt daß ich

hier bin unterbrach ihn Cinapro hastig
Freilich I Dieser Bär ist ein wahres Pracht

exemplar an Größe und Schönheit
Geht zum Henker mit Eueren Prachtexemplaren
Ihr wollt also nicht daß ich Euch die Thiere benenne

und erkläre
Was scheeren mich die dummen Thiere um dieser

willen bin ich nicht gekommen
Ich dachte aber so denn warum hättet Ihr sonst

eine Lira Eintrittsgeld gezahlt
Cinapro hätte platzen mögen vor Wuth und wollte

schon rufen Beispielloser Dummkops aber die atlethische
Gestalt des Thierwärters flößte ihm ein Gefühl höflicher
Zurückhaltung ein und er begnügte sich zu fagen

Ich bin blos gekommen um der Signorina einen
guten Morgen zu wünschen

Ah das ist etwas anderes, sagte Gaston mit ein
fältiger Miene aber um die Signorina zu sehen zahlt
man keine Lira

Aber Ihr ließet mich doch gestern nicht herein, schrie
Cinapro wüthend ohne daß ich die Lira zahlte

Das ist richtig, antwortete Gaston ruhig ich han
delte nur aus Befehl meines Herrn

Und heute

Heute zahltet Ihr das Eintrittsgeld und ich ließ Euch
herein Aber ich konnte Euch doch die Signorina nicht
als merkwürdiges Thier zeigen

Ich wollte mich selbst zeigen rief Cinapro den die
Einfalt und Ruhe Gaston s fast zum Schäumen brachte
Geht und sagt daß ich hier bin

Ah I Das ist etwas andres Aber die Signorina
ist ausgegangen

Ausgegangen
Ja sie sagte daß sie das Gebrüll des Löwen und

Euer Geschrei nicht vertragen könnte daß sie Kopfschmerzen
davon bekommen hätte und daß sie deshalb in die frische
Luft gehen müsse

Ausgegangen sagte Cinapro erstarrt Aber wohin
Das weiß ich nicht sie rief mich nur damit ich die

Thür hinter ihr schlösse
Und sie wußte daß ich hier war
Freilich denn sie sagte daß sie Euer Geschrei nicht

vertragen könnte

Das war zu viel für den liebenden Poeten er ging
auch frische Luft zu schöpfen aber nach der Börse

IV
Ein vereidelter EntjuhnmgLMu

Bei Gisella wie bei Sandrac reiften Entschlüsse Der
Wucherer sah fortwährend das Gespenst einer Enthüllung
vor Augen Er dachte an Rasfo an den Capitän und
such e sich vergeblich zu erklären wie der Matrose es hatte

wagen können zu plaudern Seine Nachforschungen in
Genua führten zu keinem Resultate er wollte deshalb nach
Livorno schreiben doch er gab diesen Plan wieder auf
Denn wenn Raffo wirklich geplaudert hatte so lag es an
ihm der Sache keine weitere Verbreitung zu geben und
wie leicht konnte dieses durch unvorsichtiges Nachfragen ge
schehen Er brauchte eine zuverlässige Person welche er
unter irgend einem Vorwande nach Livorno schickte und
welche dort nur so gelegentlich Erkundigungen nach Raffo
einziehen sollte Zu diesem Zwecke hatte er an Cinapro

gedacht es handelte sich nur darum den passenden Vor
wand zu finden

In Gisella war indessen der Plan zur Reife gediehen
das Haus des Wucherers für immer zu verlassen denn es
war ihr unerträglich geworden länger mit diesem unter
einem Dache zu wohnen Sie wollte Arrigo ihre Entfüh
rung vorschlagen und dessen etwaige Bedenken dagegen ent
schieden zurückweisen Sie war eben mit diesem Gedan
ken beschäftigt als sie Cinapro die Straße heraufkom
men sah

Heute war ihm der Himmel günstiger Er sah als
er sich dem Hause in der Via Galeozzo Alessi näherte eine
bekannte Gestalt die Richtung nach der Stadt einschlagen
Es war Gaston der zu einem der Lieferanten ging von
welchem er für die Menagerie das Futter bezog um ihn
wegen schlechter Qualität des Gelieferten zur Rede zu
stellen

Der Himmel beschützt mich mein Vorhaben findet
Wohlgefallen vor dem Herrn, sagte Cinapro indem er
eiligst auf das Haus des Wucherers zuschritt Er schellte
eine alte Magd die täglich einige Stunden kam um die
gröbsten Arbeiten zu verrichten öffnete ihm Sie kannte
Cinapro und erhob keinen Widerspruch gegen dessen Ein
tritt nur bemerkte sie daß Sandrac nicht zu Hause sei

So rufe die Signorina ich habe mit ihr zu sprechen
Gisella der es darum zu thun war keinen Verdacht

zu erregen erschien um möglichst unbefangen und gleich
giltig ein Gespräch mit dem lästigen Besucher anzuknüpfen

Holde Palme der Wüste erscheinst Du endlich rief
Cinapro entzückt

Man hat Euch lange nicht gesehen, sagte Gisella
gleichgiltig

Ich habe ihr gefehlt jubelte Cinapro sie hat mich
vermißt vielleicht hat sie sich gar nach mir gesehnt wie
der Durstige nach den Quellen des Thales Hebron viel
leicht hat ihre Seele nach mir gelechzt wie der Verschmach
tende nach der Mannah

Und der Poet redete sich dermaßen in Ekstase daß er
an nichts mehr zweifelte am wenigsten an der Gewalt
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ster Dunker Kämmerer Runge erschienen ebsnso viele
Mitglieder ver Stadtverordnetenversammlung an der Spitze
der Vorsteher Dr Straßmann Ein aus den Kapellen
des hiesigen Kaiser Franz Garde Grenadierregiments und
des Kadettenkorps kombinirtes Musikkorps unter der Leitung
des Musikdirektor Saro hatte hinter dem Denkmal Auf
stellung genommen

In dem Königözelt waren inzwischen erschienen Ihre
königlichen Hoheiten Prinz und Prinzessin Karl und Prinz
Friedrich Karl der Erbprinz von Sachsen Meiningen und
da Gefolge der genannten Herrschaften Um zwölf Uhr
fuhren der Kronprinz und die Kronprinzessin vor dem Zelt
vor auf welchem in diesem Augenblicke die Kömg5slagge
emporstieg

Se kaiserliche Hoheit der Kronprinz war
mit der Vertretung Sr Majestät des Kaisers
beauftragt welcher in Folge der Strapazen
der Reise die persönliche Betheiligung sich
versagen mußte

Der Kronprinz ertheilte auf Ansuchen des Generalfeld
marschalls Grafen von Moltke alsbald den Befehl zum
Beginn der Feier welche vom Domchor mit dem Choral
Lobet den Herren den mächtigen König der Ehren und

der Musikbegleitung eingeleitet wurde Der Kronprinz
nahm alsdann vom Geh Reg Rath Dr Pertz da Ver
zeichniß der w den Grundstein einzulegenden Druckwerke
und Schriftstücke entgegen und begab sich mit der Frau
Kronprinzessin und den übrigen hohen Herrschaften an das
Denkmal um den daselbst niedergelegten Grundstein durch
drei Hammerschläge zu weihen Der Oberhof und Dom
prediger Dr Kögel hielt hierauf die Weiherede

Dann trat General Feldmarschall Gras Moltke
vor erbat sich von Sr kaiserlichen Hoheit dem Kronprin
zen den Befehl zur Enthüllung und unter einem von
dem Feldmarschall ausgebrachten Hoch auf Se Majestät den
Kaiser in welches nicht nur die Festversammlung sondern
die auf dem weiten Platz geschaarten Tausende nebst der
Musik einstimmten sank die deckende Leinwand von dem in
jeder Beziehung durchaus gelungenen ehernen Denkmal

Nachdem alsdann die Nationalhymne verklungen war
trat der Abg Professor Dr Gneist in seiner Eigenschaft
als Komitsmitglted vor das Denkmal und hielt gegen den
Kronprinzen gesendet folgende Festrede

In wohlgelungenem Ebenbild blickt ernst das Auge
des deutschen Staatsmannes auf die Umgebungen in welchen
sein Fuß einst gewandelt hat

Welcher Gegensatz aber zwischen heute und jenem
Oktober 1807 in welchem der Freiherr vom Stein zur
Leitung dieses Staates zurückberufen wurde

Damals als der Staat Friedrichs des Großen früh
zeitig gealtert ermattet verstümmelt zu Füßen eines stolzen

Eroberers lag damals erschien mit Ihm der rettende
Gedanke den Staat wieder aufzurichten durch die entfesselte
Kraft des Volks In muth und rathloser Zeit sprach Er

Um ein Volk zu erheben muß man dem
unterdrückten Theile desselben Freiheit
Selbstständigkeit und Eigenthum geben und
ihm den Schutz der Gesetze an gedeihen lassen

So lasset uns den erbunterthänigen Arbeiter befreien
denn nur die freie Arbeit ernährt ein Volk nachhaltig

Lasset den Bauern wieder Herr sein auf seinem
Eigen denn nur der freie Mann weiß seinen Heerd zu
vertheidigen

Befreiet den Bürger von Monopol und Vormundschaft
denn nur die freie Arbeit in Werkstatt und Gemeinde hat
die Größe unseres Bürgerthums begründet

Lasset den grundbesitzenden Adel wieder wissen daß
nur die Erfüllung der Pflichten des Grundherrn nur der
Ehrendienst in Gemeinde und Staat ihn erhält nicht
Steuerfreiheit und eitles Vorrecht

So meinte der alte Rsichsfreiherr so dachte auch der
preußische Staatsmimster

Hat das Beamtentyum den alten Ständen die Arbeit
des Staats abgenommen ist es selbst zum wichtigsten
Stande geworden nun so befreiet auch diesen Stand vom
Monopol vag er nicht mehr pedantisch buchgelehrt eigen
thumSlos nur auf seine Gehälter und Akten sehend allein
herrschen wolle sondern daß er selbstdenkend schöpferisch
verantwortlich wieder gemeinsam mit einem selbstthätigen
Volke leben wirken und verwalten lerne

Kein Staatsmann hat so rückhaltslos wie er auf ein
freies einiges deutsches Volk vertraut weil sein reiner
Sinn keine andere ats die echte Freiheit kannte in der
Sitte des Hauses m der Zucht des Staats in der Furcht
Gottes Und darum sprach er weiter

Des monarchischen Staats höchster Beruf sei die
Bildung und Erheonng der Nation durch welche jede
Geisteskraft von innen heraus entwickelt jedes edle Lebens
Prinzip angeregt werde

Jnnerhatb dieser Erziehung bewahret unverbrüchlich
den Lehrern der Retigion ihre aite Stelle denn der sitt
liche Charakter ist nur auf warme innere Religion zu
gründen

Den Charakter deS so erzogenen Mannes lasset sich
bethätigen in einer Wehrverfassung mit gleicher Pflicht und
gleichem Recht wetcye das deutsche Heer zur schule der
Zucht der Ehre der Vaterlandsliebe erheben wird

Diese Pflichterfüllung aber möge sich ausdehnen auf
die Werke des Friedens Ättdet hebt vereint verbindet
die verjüngten Stände mit dem verjüngten Staate in
dauernder Selbfityälrgkeit tn Gewöhnung an die P rsön
tiche Erfüllung der Burgerpflicht Lasset uns die ganze
Müsse der in der Nation vorhandenen Kräfte auf die Be
sorgung der öffentlichen Angelegenheiten lenken und ver
trauet daß damit Vaterlandsliebe und Gemeiugeift wieder
einkehren werden an Stelle der Genutzliebe und des Müzzig
ganges an Stelle der Jagd nach Erwerb und Genuß
Auf diese Gruudleguug kommt es an nicht auf die Formen
sondern auf die Lebensdedingungen der Freiheit Wichtiger
aiS das Wählen ist das tägliche Selbstthun der Staars
geschäfte Daraus wird die neue Konstitution Deutsch
lands hervorgehen

Der Träger dieser Gedanken aber war vor Allem ein
Mann der That und dieses Thun stand wie dort sein
Ebenbitd ans den Säulen seines Charakters Vaterlands
liebe Energie Wahrheit Frömmigkeit

Voll Gottesfurcht und darum ohne Menschenfurcht
immer das Ganze im Auge und deshalb nie schwankend
geht er nnmittetvar auf sein Ziel die vorsichtigere Wahl
der Mittel die geschickte Ausführung nicht fetten Anderen
überlassend Voll edten Zorns ge en Klein murh Selbst
sucht und Scheinwesen jchneidig herrisch und schroff wo
es noth thut führt er fernen Kampf ge,,en Vorunyeit und
Gewohnheit Es war eme Fügung der Vorsehung daß

der Deutschen Edelstein in seiner festen Fassung auch die
rauhe Seite bewahrt hatte wctche dem Resormator gehört

Auf feinem Charakter auf der unbezwingbaren Treue
seiner Ueberzeugung beruht der durchgreifende Erfolg se,ner
Schöpfungen welche in einer kurzen Spanne Zeit die Na
tion mit einem eiekmschen Strom neuen Lebens erfüllt n
der von Preußen aus sich der bewundernden Welt verkün
digte

Als die Stunde der Befreiung gekommen wurde Er
der geächtete dentfche Mann der Rufer im Streit der
Dränger und Mahner im Rathe der Fürsten der mit dem
feurigen Schwung seiner Seele die erzürnten Volksgeister
in dichten Heerfäulen von den Grenzen Sibiriens bis zur
Seine trieb zum Kampf gegen den Unterdrücker der Nationen

Er sollte den Triumph seiner Sache erleben werth
um dafür gelebt zu haben Er hat auch noch die folgende

Epoche des Zweifels durchlebt in welcher die neugeschichteten

Elemente des deutschen Volks in stiller Wandlung sich in
und nebeneinander gestalteten in mann gfaliigen Veischie
bungen und Reibungen ihre neue Verfassung suchten und
nicht zu finden wußten Er ist von uns geschieden als die
Wogen dieses Kampfes höher zu gehen begannen

Aber nur verceckt nicht erschüttert stand das Funda
ment seines Werks die Charakterbildung des Volks durch
den Staat Die dauernden Gedanken durch welche Er
Staat und Volk befestigt und verbunden halte trugen die
gewattige Triebkraft in sich um sich durchzuarbeiten und aus
Irren und Wirren heraus das große herrüche heißersehnte
Ziel der Einheit und Größe Deutschlands in Anlehnung an
diesen Kern sicher zu erreichen An Preußen an dem fein
Herz gehangen hat sich die Lebenshoffnung der Nation end
lich erfüllt

Was sein leibliches Auge nicht mehr erblickt das ist
uns zu sehen beschicken und damit ist die Aufgabe die
ses Tages gegeben

Es ist das nicht die Erzählung seines Lebens denn
sie ist ein Stück deutscher Geschichtsschreionng schon geworden

Nicht ein Denkmal der Erinnerung denn unvergäng
licher als Erz trägt das verjüngte Deutschland den Stempel
seines Geistes

Nicht ein Denkmal des Ruhms denn der Gedanke
des Ruhms ist seiner großen Seele ebenso fremd wie
feinen Denkschriften Wie sein ruhmgekrönter Kaiser und
König mit seinen KriegSmarschällen und seinem Staats
mann so durfte der Sraa smann Friedrich Wilhelms III
sagen

Wir haben Ruhm und Macht nicht gesucht sondern
wir haben sie gesunden in treuer Vertheidigung der höch
sten Güter in Eesüllung der gerechtesten Forderungen der
Nation Preis unv Ehre sei Gott allein I

Nicht ein Ruhmesdenkmal errichten wir in stolzer
Ueberhebung sondern ein schlichtes Denkmal des Dankes
welchen jene Inschrift in seinem Sinne in schlichtestem
Worte ausspricht

Dieser Dank erfolgt spät Seit Jahren ist der geniale
Schöpfer des Kunstwerks geschieden Seit Jahren hat das
Denkmal einen Piatz gesucht in dieser Stadt welche wie
dies Volk zuerst daran gedacht hat die Arbeit des Staats
zu thun und dann erst sich zu schmücken zur Feier des
vollbrachten Werks Der große Todte wirv uns darum
nicht zürnen er selbst hat nur an die Nourrmsittg 6er
mArnao gedacht nicht an die femigen

Wir aber dürfen es frohen Herzens als eine Fügung
der Vorsehung ehr n wenn heute nach schweren Tagen in
festlichem Glänze dem Freiherrn vom Stein sein König
als Deutscher Kaiser durch den erlauchten Erden des
Deutschen Reiches Äruß und Weihe spricht und wenn das
geeinigte deutsche Volk mit frohem Dank unv Aest
gesang tn ehernen Schriftzügen auch das ernste Gelüooe ver
zeichnet daß die Tugend der Söhne erhalten wolle was
die Tugend der Väter errungen durch Arbeit Gehorsam
und Treue Mit Gott für König und Vaterland

Möge das die Bedeutung des Stein Denkmals sein
für diese Stadt und für die kommenden Geschlechter

General Feldmarschall Graf Moltke übergab nun
mehr das Denkmal dem Oberbürgermeister Hobrecht
für die Stadt Berlin Der Oberbürgermeister erwiderte
in einer kurzen Ansprache in welcher er im Namen der
Stadt Berlin gelobte auch dieses der Hauptstadt Seitens
der Nation anvertraute Pfand in Ehren zu halten Er
schloß mir einem Hoch aus das Andenken Stein s dessen
Geist und Walten unser gesammtes kommunale Leben
erfülle

Alsdann trat der Präsident des Reichstags Herr von
Forckenbeck vor um im Ge ste Stein s als Ausdruck
der Alle durchdringenden Vaterlandsiiede die Feier mit

seiner bezaubernden Poesie Daß Gisella zwei Tage zuvor
ihn gemieden hatte unter dem Verwände daß er ihr Kopf
schmerz verursachte verzieh er ihr jetzt denn er war fest
überzeugt daß sie heute dem Wohlklang und Zauber seiner
Poesie nicht widerstehen werde Wie ein Zitteraal aber
der seine Electricität aufgehäuft oder wie eine Klapper
schlange die lange keine Gelegenheit gehabt ihr Gift
anzubringen so strotzte Cinapro von Poesie für welche
er nunmehr den würdigen Gegenstand gefunden zu haben

glaubte Forts folgt
Vermischtes

Der mit dem amerikanischen in Philadelphia ge
kauften Doktortitel getriebene Unfug giebt der Staatsan
waltschaft immer von Neuem Anlaß zur gerichtlichen Ver
folgung So hatte ein gewisser Harmnth unter Beilegung
des Titels Dr meä,, welchen er in Philadelphia erwor
ben in diversen Blättern annoncirt daß sich seine Klinik
noch immer an dem früheren Orte befinde Die Staats
anwaltschaft erhob wegen der Bezeichnung Klinik durch
welche insofern eine Täuschung deS Publikums bewirkt
werde als diese Bezeichnung nur den von wirklichen Aerzten
geleiteten Anstalten gebühre die Anklage doch erachtete der
erste Richter diese Motivirung nicht für ausreichend und
sprach den c Harmnth frei Das Kammergericht vor wel
chem die Sache auf die Appellation der Staatsanwaltschaft
am Freitag nochmals zur Verhandlung kam war aber der
Anficht der Staats Anwaltfchaft und vernrtheilte den c Har
muth wegen vier derartigen zur Anzeige gebrachten Insera
ten zu 8V Mark Geldstrafe

Aus Oberndorf berichtet unterm 18 Oktober
der Schw Merkur Gestern Nachts ist das Holzkohlen
Magazin der Mauser schen Fabrik bei der früheren Staats
fabrik mit 6WV Schäften gänzlich abgebrannt Die Ge
fahr für sämmtliche Gebäude war sehr groß Brandstiftung
wird veruiuthet

Aus Meer ane 23 Oktober meldet das dortige
Tageblatt Heute früh hat sich in der an der Crotenlaider
Straße hier gelegenen Bachmannfchen Kalkbrennerei ein
schreckliches Unglück ereignet Ein dort beschäftigter Ar
beiter Welcher während der letzten Nacht das Feuer zu
unterhalten hatte legte sich gegen Moigen neben der
Feuerung hin wo er vermuthlich eingeschlafen und in das
Feuer hinabgerntscht ist Man fand nur den verkohlten
Leichnam wieder Der Verunglückte soll aus der Gegend
von Gera gebürtig sein

Ein heiteres Stückchen spielte sich vor einigen Tagen
in einer Breslaner Buchhandlung ab Ein Bauer fuhr
mit einem Leiterwagen vor derselben vor betrat das Ge
schäftslokal und nachdem er sich verwundert darin umge
sehen halte fragte er einen der anwesenden Buchhalter
Ho n Se ich Summerlauben Aus die verneinende

Antwort erwiderte er Ich sull aber hier enne Summer
laube vorsch gnädige Frölen holen Letzt klärte sich der
Irrthum zur allgemeinen Heiterkeit auf Der biedere
Landmann war beordert worden die fällige Nummer der
Gartenlaube abzuholen hatte Gartenlaube und Som
merlaube identistzirl und des bequemen Transports der
letzteren wegen sich auch sofort einen Leiterwagen mitgebracht

In Rußland hat sich zwischen Tula und Kursk
in der Nacht vom 17 aus dm 18 Oktober ein Schnee
sturm entladen der den in Moskau am Montag um acht
Uhr erwarteten Passagierzug um 1v Stunden verspätete
Ein Waarenzug dt eb im Schnee stecken eine zu Hülfe ge
schickte Lokomotive entgleiste tn Folge der Schneimassen auf
den Schienen

Görlitz Die hiesige Schuhmacher Innung wird am
6 November den in dieses Jahr fallenden ZVMhrigen Ge
burtstag Jakob Böhme s ihres Zunftgenrsse und großen
görlitzer Philosophen feiern

Ein verheiratheter Mönch Vor dem
Zivilgerichte in Rom wurde neulich eine ungewöhnliche Sache

verhandelt nämlich die eines Mönches der im Jahre 187V
sein Kloster verlassen hatte seine Kutte avwars sich bürger
lich kleidete einer jungen Cameriera den Hof machte und
feines ehemaligen Gelüvdeö nicht achiend sie hciratheie und
zwar wurde das Büodniß n cht in der Kirche sondern
wie es die gegenwärtigen itatlenifchen Gefetze verlangen
auf dem Standesamte geschloffen Doch bereits nach zwei
Monaten war der ehemauge Mönch stiner Frau müde er
wünschte ein behaglicheres Leben und ging seinen Schwieger
vater um Zuschüsse an da dieser aber nichts geben und der
Mönch nicht arbeiten wollte so verfiel das Paar bald in
Elend Da erinnerte er sich der Zelle semeS Klosters des
Refektoriums des guten Weines c und er beschloß
wieder Mönch zu werden Eines schönen Tages veriieß er
daher seine Frau lies eiligst nach dem Kloster sah seine
geistlichen örüder unv sagte ihnen daß er in den Orden
zurückkehren wollte Diese wußten sehr wohl von seiner
Heiralh aber es handelte sich um ein reuiges Schaf das
zurückkehrte und sie betrachteten die Sache ats einen Sieg
eine Repressalie eine Rache an ver Gesellschaft Der Gaite
und Mönch trat wieder in den Orden ein unv zog wieder
seine Kulte an aber um ihn etwaigen Nachforschungen zu
entziehen wurde er in ein Kloster des Ausland geschickt
Die verlassene betrogene Gattm verfiel in Krankheit und
Eteud und während der pflichtvergessene Mönch in seiner
geisttichen Kleidung am Altar Messe las und das andächtige
Volk rhn verehrte war die Unglücklich dem Tode und der
Verzweiflung nahe Als sie bard darauf auch ihren Vater
verlor riethen ihr ihre Freunde ihren Gatten zu verklagen
und Alimente von ihm zu fordern Der Advokat Centola
führte iyre Sache vor Gericht und verlangte daß dasselbe
den Mönch verurtheile seiner Frau 15t Francs monattich
zu geben das Gericht aber erkannte daß er ihr nur KV
Francs monatlich zu geben habe Als der Mönch dies Ur
theil vernahm verlies er auss Neue das Kloster und ver
einigte sich wieder mit seiner verlassenen Frau

soll
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dem Rufe Hoch Deutschland Deutschland hoch zu schlie
ßen In den stürmischen Zuruf fiel die Musik mit der
Weise des alten Liedes Stimmt an mit Hellem hohem
Klang ein währenddem schritt Se kaiserliche Hoheit der
Kronprinz welcher das Hoch auf Deutschland sowie die
vorausgegangenen Huldigungen mit Handanlegen an den
Heim begleitet hatte auf die Gräfin Kiel mannsegge
zu begrüßte dieselbe sowie die anwesenden Verwandten des
Erbaueis des Denkmals des verstorbenen Bildhauers
Schivelbein führte sie in das Z lt und stellte sie da
selbst den anwesenden Mitgliedern des Königehauses vor
Sodann wandte sich Se kaiserliche Hoheit an die Komite
mitglieder um ihnen seinen Dank und zugleich die Zuver
sicht auszusprechen daß es der Nation beschieven sein möge
ohne Ueberhebung im Geiste Stein s weiter zu arbeiten
Aus dem Munde des Kronprinzen vernahmen die Anwesen
den noch beruhigende Versicherungen über das Befinden
Sr Majestät des Kaisers worauf die höchsten und hohen

rrschaften den Festplatz verließen
Die Feier war von der Witterung in keiner Weise

beeinträchtigt

Original Depesche des Hall Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Berlin d 27 Oltober Die Eröffnung des
Reichstags fand durch den Staatsminister Delbrnck
heute statt Die Thronrede führt die bekannten Lor
lagen anf und drückt die Befriedigung über den ste
tigen Fortschritt in der Entwickelung der inneren
politischen Einrichtungen und in der Befestigung gu
ter Beziehungen zu den auswärtigen Mächten Die
Handels und Verkehrs Stagnation der leider die
Regierungen nicht abhelfen könnten entspränge kei
nesfalls aus der Unsicherheit politischer Verhältnisse
oder des äußeren Friedens da eine dauernde Frie
denserhaltuug jetzt gesicherter wäre als jemals in
den letzten zwanzig Jahren vor der Herstellung des
Deutschen Reiches Hierfür geuüge ei fester Wille
worin der Kaiser sich mit den befreundeten Monar
chen einig wcisz Die drei Kaiserreiche find die Stützen
eines tavgjährigen Friedens in gleicher Weise ge
währe der Mailänder Besuch für die friedlich fort
schreitende Entwickelung eine ueue dauernde Bürg
schaft

Petersburg 26 Oktober Wie der Russischen In
ternationalen Telegraphen Agentur gemeldet w rd ist in
Khokand ein neuer Aufstand ausgebrochen Die Aufstän
dischen überfielen am 21 d 9 a St den Palast des n u
ernannten Khans Nasr Eddin Der Kqan wurde nach drei
stündlgem Widerstand gezwungen die Flucht zu ergreisen und
traf mit wenigen seiner Angehörigen seines Eigenthums be
raubt am 22 d 10 a Si in Kdodjec d ein Die rus
sischen Behörden des Sir Darja Kreises haben Maßregeln
zum Schutze der Grenzen getreff n General Kaufmann
steht mit seinen Truppen bei Andiojan Golowatschefs und
Namargan

Konstautinopel 26 Oktober Eine hiesigen Bot
schaften zugekommene Nachricht welche theilweise durch ein
der Regierung zugegangenes Telegramm bestätigt wird
meldet daß in Bosnien die Bafchi Bozuks mehrere Ort
schaften mit christlicher Bevölkerung geplündert und die Be
wohner derselben niedergemetzelt haben und daß in der Her
zegowina mehrere Insurgenten die sich bereits unterworfen
hatten auf Befehl der Obrigkeit gehängt wurden Die tür
kische Regierung welche über diese Vorgänge von dem Gou
verneur Bosniens keinerlei Nachricht erhallen hatte hat von
demselben telegraphisch Aufklärungen über dieselben verlangt

und falls sich diese Meldungen bewahrheiten sollten die
Einleitung von Untersuchungen und strenge Bestrafung der
Schuldigen angeordret Anläßlich der letzten Überschrei
tung der serbischen Grenze durch die Türken soll der hie
sige diplomatische Agent die lebhaftesten Reklematione er
hoben und die Forderung gestellt haben daß die Pforte sich
über ihre Absichten gegen Serbien offen erklären möge an
statt die serbische Regierung fortwährend zu reize Seit
dem sei keinerlei Grenzverletzung wieder vorgekommen und
sollen die gegenwärtigen Beziehungen zwischen der Pforte
und Serbien sich besser gestaltet haben

Ans Halle und Umgegend
Halle den 27 Ociober

Nachdem mit Einführung der städtischen Grund und
Miethssteuer die bisher von der Kämmerei unter den Na
men Unpflichten Anlage Frohngeld und Haussteuer im
Gesammtvetrage von 3859 Thlr 11 Sgr erhobenen Ab
gaben mit Rücksicht auf ihre steuerliche Natur in Wegfall
gekommen sind ist es vielleicht Manchem aufgefallen daß
Magistratsfeitig neuerdings in diesem Blatte die Zahlung
von Erbenzinsen Kalandszinsen und Heugeld in Erinnerung
gebracht worden ist da nur Wenigen die Gmnde bekannt
sein werden welche die städtischen Behörden bestimmt haben
und bestimmen mußten diese gleichfalls allen Lasten nicht
aufzuheben Wir glauben deshalb daß es den betreffenden
Pflichtigen nicht unwillkommen fein wird hierüber folgenden
Ausschluß zu erhalten

Durch Beschluß der städtischen Behörden vom 3 März
und 23 April 1874 sind nur die Abgaben steuerlicher
Natur als

1 Unpflichten in der eigentlichen Stadt Halle
2 Haussteuer aus dem Neumarkte
3 Anlage und Frohngeld in Glaucha

mit dem Tage der Enführnng der Grund und Mieths
steuer 1 Januar 1875 in Wegsall gekommen einerlei ob
sie hypothekarisch eingetragen waren oder nicht Dagegen
sind alle auf den Ha sein hiesiger Stadt eingetragenen Ab
gaben welche d e Statur von Reallasten haben als Erben
zinsen Heu eld Kalandszinsen bestehen geblieben

Diese rühren sämmtlich aus privatrechtlichen
Titeln her Erbenzinsen sind Abgaben für Ueberlassung
von Grundeigenihum das Heugeld war ein Aequivalem für
geleistete Dienste der betreffenden Besitzer an das Amt
Giebichenstein welches die Stadt im Jahre 1834 in Folle
zur Bezahlung an ras Königl Rentamt übernahm dafür
mit den hiesigen Stadtmühlen Sicherheit bestellte im Jadre

1854 aber ablöste dagegen die auf den einzelnen Häusern
eingetragenen Beträge von deren Besitzern nach wie vor
zur Kämmerei einzog In der Wünschmann Lepe
tiitfchen Ablösungssache wurde das Heugeld ausdrücklich
als ablösbare Reallast erklärt während die Unpflichten An
lage und Haussteuer als nicht ablösbar erachtet wurden
weil sie die Natur der Steuern hatten

Die Kalandszinsen haben nach Dreyhanpt Tit 1 S
958 ihren Namen von der Kalandsbrüderfchaft rstsrni
tas Oklimäorllm Kalenderherren welche schon im 14 Jahr
hundert hier bestand und zum Zwecke gemeinsame Andachts
übung Lesen von Seelenmessen für Verstorbene Fasten
und Almosengeben hatte Dieselbe hatte beim Beginn der
Reformation ein Kapitalvermögen von 2150 Gulden und
103 Gulden jährliche Zinsen welche sie damals dem Rathe
der Stadt übergab um solche zu milden Zwecken anzuwcn
den und werden wie Drehhaupt a a O fortfährt
diese noch jetzt von einigen Häusern in der Stadt abzu

gebenden Zinsen in der Kämmerei Rechnung unter dem
Titel Kalandszinsen aufgeführt Sie repräfentiren also
eiserne Kapitalzinsen und von ihrer Aufhebung kann daher
keine Rede sein Sie mögen von den Betheiligten abge
löst werden

Der unermüdlich thätige Verein für VolkS
wohl hat auch für diesen Winter eine Reihe höchst inter
essanter Vorträge veranstaltet deren Programm wir hier
folgen lassen

1 Arbeit und Arbeitstheilung ein Naturgesetz Herr
Dr T ha m Hahn 2 Gehör und Schall Herr Prof vr
Bernstein 3 Der Aufbau der Erde Herr Dr Brauns
4 Der Verdienst der Frau in und außer dem Hanfe Herr
Dr Moth 5 Die Ernährung der Pflanze Herr Prof
Dr Märker 6 Das Verhältniß von Schule und Haus
Herr Lehrer Tittel 7 Das Wasser Herr Dr Karl
Müller 8 Die väterliche Gewalt sonst und jetzt Herr
Pfarrer Woker 9 Die volkswirthfchaftliche Bedeutung
des Sparkassen und Versicherungswesens Herr Prof vr
Conrad 10 Die Krankheiten aus den Werkstätten Herr
Dr Thamhayn 11 Die Lehrlingsfrage Herr Stadt
rath Helm 12 Die erschienenen Feste bei verschiedenen
Völkern Herr Dr Fröhlich

Möchten diese Vorträge auf die wir zurückkommen
werden eine zahlreiche Zuhörerschaft finden

Nächsten Sonntag wird die von Humor sprudelnde
Posse In Freud und Leid im hiesigen Stadttheater zur
Aufführung kommen

Für die Monate November und
Dezember eröffnen wir ein besonderes Abonnement
zum Preise von 1 Mark 50 Pfg 15 Sgr
Bestellungen werden bei allen Reichs Postanstalten
in Halle in der Expedition und von unseren Boten
angenommen

Volksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends n Sonus

tags von 11 12 Uhr geöffnet

Grotzer Schlamm A I UUA i K I i I Grotzer Schlamm 9
Em großer Posten sortirter ist wteoer frisch angekommen und kann dieselben durch selbst persönlichen Einkauf

zu Fabrikpreisen abgeben

M Aus Z i ii iin 5itvii und warme mache ich besonders aufmerksam Sk ZU r i 5l LvlÄ
ConsumtibilienLieferung
Der Bedarf hiesiger Königlichen Straf

anstalt pro 1876 von
circa 135 Hektoliter Erbsen

50 Linsen125 Bohnen
1750 Kilogramm Hirse

30l Fadennudeln
4700 Reis
29U0 Rindertalg
1250 Schmelzbutter
3500 Rüböl

Mt 00 Rogqenstroh
soll Mittwoch den 10 Nov d I

vormittags 10 Uhr
in der Anstalt zur Lleserun ausgeboten werden

Vor Beginn rer Licttation hat jeder Bieter
eine Eaut on von 150 M baar oder in
Staatspapieren zu erlegen die übrigen Be
dingungen deren Bekanntmachung im Termine
ersolgt liegen im Anstalt Bureau zur Ein
sicht aus

Nachgebote werden nicht angenommen
Huue den 22 Ocwber 1875

Direktion der Königl Strafanstalt

Gesundheit ist Reichthum

S VZIIWVI G
Deutsches

Malz
Porterbier

Extract
offeriren billigst ab Lager und frei Haus

k ZSIstiAA Magdeburgerstraße 43

Diebstahl
Am 22 d M Abends ist aus der

uer lchen Restauration Hierselbst ein grauer
Ueberzieher von einem etwa 45 Jahre alten
mit einem blauen Rocke und einer grauen
Tuchmütze bekleideten und durch gekrümmte
Finger an beiden Händen kenntlichen Menschen

gestohlen worden Ich bitte um Beihülfe zur
Ermittelung des Diebes und warne vor dem
Ankaufe des Paletots

Halle den 26 Oltober t875
Der Staats Anwalt

Gute Federbetten billig zu verkaufen
gr Ulrichsstr 47 drei Treppen rechts

alter Dessauer

vorzüglichstes Hilfs und Stärkungsmittel
bei allen körperlichen und geistigen Leiden
Dieses mein Deutsches Porterbier hat nach
genauer chemischer Analyse des Herrn Dr
Tieftrnnk vor vielen anderen derartigen
Präparaten den meisten Nahrungsstoff wird
nach Vorschrift und mit besonderer Achtsamkeit
gebraut und erfreut sich der verbreitetsten
Empfehlung der größten Autoritäten der
Medicin

Preis a Fl 2 17 Fl 1 A excl Fl
oder auch 17 Marken zu beliebigem allmäh
ligem Gebrauch Echt

rein und unverfälscht das beste der Gesund
heit zuträglichste Hausbier sowie für stillende
Frauen ferner bei rhachitifchen fcrofulöfen
und verfütterten Kindern bei Knaben und
Mädchen die durch rasche Entwickelung Wachs

thum herabgekommen sind und an Ver
dauungsbeschwerden leiden

Preis k Flasche 2 G 1 H
i/z Flasche a 1 A 1A excl Flaschen

zxM Von beiden Sorten halte ich fort
während reichhaltiges Lager und gebe von
1/4 Tonne an in Fässern zu Originalpreisen
ab Die Lieferung erfolgt kostenfrei ins Haus

KZ Halle a/SRathhausgasse 12
Niederlage des echten deutschen Porters und

Zerbster Bitterbieres

Donnerstag deu 28 Oktober Nachm
2 Uhr versteigere ich gr Wallstraße 1

2 Stubeu feine Mahagoni Möbel da
runter ein eleganter gr Goldrahmspiegel
mit Marmortisch 1 kl Ladentisch feine
Oelgemälde Original sehr preiswerth
neue Federbetten Stubenläufer Kronen
leuchter 1 gr Kochmaschine u dgl m

I II

Eine Restauration
zum 1 April zu verkaufen oder zu verpachten

A Pallas an der Glauch Kirche 13

Leere Wein Eimerfässer
fucheu zu kaufen

Ein Kasteuregal für Material zu kaufen
gesucht Merseburgerstr 15 im Laden

28 A Leim und etwas BirkeusFouruier
verkauft Geiststraße 50

Tuch und Doublestoffe kauft
Fleifchergasfe 3 Hof 1 Tr

Schrotenschuhe Fleischerg 3 H 1 Tr Eine geübte Putzmacherin
sucht Beschäftigung in n außer dem Hause

Niemcherstraße 6 2 Treppen links
3 gut erh Vorfenster 5 8 hob 3 4

breit billig zu verkaufen Lonifenstr 11 I

Gin Garten Grundstück
von 1 bis 1 /z Morgen groß in oder um
Halle wird sofort oder 1 April n Js zu
pachten gesucht Offerten nimmt an

Fürstenthal

Mehrere arbeits Mädchen w 1 Novbr
Stelle d Frau Gutjahr Martinsgasse 21

Noch einige Wäschen sucht an der Halle 15

Ein fleißiges ordentliches Mädchen sucht
Aufwartung für den ganzen Tag

kl Brauhausgasse 20 3 Tr
Große und kleine Weinfässer werden ge

kauft kl Ulrichsstr 4 Hoher Eine schwarze Herrm Kravatte verloren
Gegen Belohnung abzugeben WilhelmSstr 34

llescher Aum herein

Montags Donnerstags Uebung

Eine complette Ladeneinrichtung für Ma
terialwaaren wird zu kaufen gesucht

Offerten nebst Maß und Preisliste sind in
der Expedition d Bl unter L E nieder
zulegen

Alte Schuhe u Stief kauft Wartinsg 21
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tt v W M Pölijeke
Heute empfing

feinste Thür Tisch u Tafel
butter k Pfd 1Z Sqr

Salzbutter ä Pfd Itt u IISgr

gr Ulrichsstr 3V
Feinste holst Salzbutter
s M 1 M 20 empfiehlt

f Limbnrger Käse
Voll Heriuge empfiehlt

Harz 2

Frische Fett Bücklinge
empfieh lt M

Prima Magdeb Sauerkohl
1 Sopha 1 Kleiderschrank 1 Tisch

2 Waschtische urd einige Stühle zu verk
Harz 25

064

Eine große Partie zurückgesetzter Alkiütl H t

sowie vorjährige

leMedß IßMelistoM
Iiiede und Vick8kiii8

gcwirltc Doppklsl MlS coukurtc StidtNstHsst

und velschiedene andere Artikel unseres Lagers
wollen wir gänzlich ausverkaufen und osseriren dieselben daher

zu ganz außerordentlich billigen Preisen

Brod Verkauf
Von heute befindet sich mein Brodverkauf

Bärgasse i K u Schulberg 20 i K
u auf d Wochenmarkt A Barth Giebichenft

j Feinste Frankfurter Würstchen trafen
wieder ein bei

Für Kenner
Alte Cnba Cigarren a Stück 5 R Pfg
Ambalema Cigarren a Stück 4 R, Pfg

bei Königsplatz 6
Itlv Ctr gute Speisekartoffeln abzulassen

kl Sandbcrg 13

Vorzüglichen

I lli

m diesjährigen Rellheilea
empfehlen wir in größter Auswahl ebenfalls zu

Sklir dilliZM r6186ll

lßt bimli r 8ZKMW
Ar HIri0d88tra886

N ittAMtisek
a Couvert 75 und 1 Mark

empfiehlt H 5l 62t b j

RatMusgaffe Nr 7

kür AsIiliMtieiiteii
Kinsetzen künstlicher Zähne Plombiren
täglich Nachmittags zu sprechen
l Arzlgchülfe Ouchlltzgaffe 13

Nvrxevröcke tur vsmeii
in seliönen wollenen HtM en lvwkaoli und oleZant empfiehlt

HViZI i Leipzigerstratze SZ

Mdelm 8vielisl
IIut sdrik große Ulrichsstraße Nr 52

empfiehlt sein Lager modernster

V SSA TUin Filz und Sammet garnirt und nngarnirt
sowie sämmtliche Putzartikel als

Fayons Slumen Land Federn Sammet Schleier
RvrrouliütH knadsuiiütv

sulieiteu äer Saison
in reichster Auswahl zu soliden Preisen

c

Zur bevorstehenden HVioter empfehle ich mein reichhaltiges Lager

in viÄlvilvi SSvIliilel ÜÄVIIV I iivIiviiTüekvrz viÄBiivi und Aloir Svliürievii das Eleganteste in
riiiture Sielitvlvri und MarK Ii iI vii

Ivliikii und Kvstielit Z Iin Cachemir sowie

N II Leipzigerstratze 19ä
Ich halte das Neueste in itund vom einfachsten bis elegantesten Genre stets ans Lager

I niil IZrvsV Leipzigerstratze 1V4
Zu passenden Weihnachtsgeschenken empfehle ich mein reich assortirtes

Lager in M üianund SI i I vI uI I IW ni Leipzigerstratze 194

I I MMBei Beginn der Saison empfehle ich mein mit allen Neuheiten ausgestattetes
Lager von

s 8 t2 aller Pelzarten in jeder gewünschten Breite
Bestellungen sowie Reparaturen werden schnell unter reeller Bedienung ausgeführt

LiinZI Ecke der gr Ulrichsstr u Steinstr
XuiI8t Vv 1i8tatt voll Os iKvZRSZIvSi GZ 9

neue Promenade 12 und am Bauhof 3
empfiehlt sich ur Anfertigung MsodvitAter Attbel in allen Holzarten

klsisiiliiielieli
und

VinGeiit8 ntckmken HiMrie
von jetzt ab täglich frisch in

C 1 WlW KÄRtOrvZ gr Ulrichsstr ö7
Sauerkohl saure Senf u Pfeffer Gurken,A

rvisselsdverei und I rlxwiodeln empfiehlt

HvrnRai Alter Markt 31

Vörgkznchmlt VtijjwiiliM
fertige Handstickereien

mvfi hlt N r ItAWKk vSMK Leipzigerstr 5
und

Ntflllllrakt Nathskeller
Treppe links

von 6r 8oIii6rK tt
Sonnabend rste KI

Jeden Abend Pökelknochen

Freitag den 29 Oktober Abends 8 Uhr

1 Drei Jahre in Holstein Selbstsrlebnisse
Vortrag von Herrn Lehrer Klapp roth

2 Mittheilung der Reichstags P tilion

Halidmrim Md Vtm
Heute Donnerstag Generalversammlnng

Um recht zahlreiches Erscheinen bittet

der Vorstand

Todes Anzeige
Heute Morgen 8 Uhr starb nach kurzem

aber schwerem Kampfe unsere gute Mutter
Tochter und Schwester die Wiltwe Auguste
Thamm geb Neustadt was tiefbetrübt ihren
vielen Freunden und Bekannten hiermit an

zeig die Hinterbliebenen
Stadt Theater

Donnerstag den 28 Oktober 1875
23 Vorstellung im t Abonnement

riI12688il1 Uoiltp6I18i6I
Schauspiel in 5 Akten von Brachvogel

In Vorbereitung die neue Poffe

In Freud und Leid

lM AM
Donnerstag den 28 Oktober 1875

vom 8tMMusMireclor W Nalle
Anfang 8 Uhr Entrse 30 R Pf

rr lVrI rr ZI tDonnerstag Abend k rioassöe von auäor keiiws durMr und
KaalsokIoss klLr Ein Salon apart für Familien Julius Laase

Kaiser Wilhclms Salle ZÄ
Donnerstag den 28 October

der jetzt aus v Mitgliedern bestehenden

iMMKsr Luartktt ll OouxlötsällMr kMIsoiiM
Herren lloinlA 8WIiIIl6N6r FieM6r u Hauke

Anfang 8 Uhr Entr6e 50 N Pfg Billets sind vorher 3 Stück 1 Mark in
der Cigarrenhandlung des Herrn Kitzing Schineerstraße 43 und der Herren Stein
brecher K Iasper am Markt zu haben

Freitag den 29 October drittes Concert

MrAssSr
Rathhansgafse 3/4

Donnerstag Abend ZMcelkiwelieit eto Vier jk neues krallt LUIard
empfiehlt SlütterMWWZ MZUI Sss zsIVIL

Donnerstag 28 October grosses Kolilaeliltzfest
von früh 9 Uhr ab Wellfleisch Abends div Wurst n Suppe

wozu freundlichst einladet O
Krieger Verein zu Halle a S

Einzeichnungslisten für die Kameraden zum projectirten Kriegerdenkmale liegen ans
W Pitzschke Fleischeigasse 38 F Schaaf Schulgasfe 6 W Becker Volksschul
gebäude R Schröder Graseweg 23 W Aruicke Goldene Kette

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beila
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